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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 
 
 

B E S C H L U S S P R O T O K O L L 
 

zur 33. öffentlichen Sitzung 

der Stadtverordnetenversammlung 
 
 

 
 
 
 
Sitzungstag : 11.02.2025 
 
Sitzungsort : im Kultur- und Sportforum, Dortelweiler Platz 1 (Saal) 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 18:01 Uhr – Ende: 19:21 Uhr 
 
Unterbrechungen : 18:47 Uhr – 18:58 Uhr 
 
 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung waren durch Einladung vom 23.01.2025 - 
unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen  
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 30.01.2025 veröffentlicht. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig (s. Anwesenheitsliste). 
 
Die Tagesordnung wurde geändert. 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
 
 
 
 
 
Kurt Liebermeister Stefan Döpfner 
Stv. Stadtverordnetenvorsteher Schriftführer 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 44 
Davon anwesend:  41 
 
 Fraktionsstärke: 
 
a) stimmberechtigt: 
 
 
CDU           16 (18) Mitglieder 
 
Althoff, Klaus  
Bluck, Leonie Claudia  
Cleve, Kerstin  
Gaigl, Florian  
Hager, Silke  
Kallmeyer, Matthias  
Liebermeister, Kurt stv. Stadtverordnetenvorsteher 
Reichert, Susanne  
Reitz, Christian ab TOP 1a 
Schäfer, Karl Peter  
Utter, Irene  
Utter, Tobias  
Völker, Jens  
Werkmeister, Deliah  
Dr. Witzel, Hagen Roland  
Dr. Witzel, Sonja  
 
SPD               7 (7) Mitglieder 
 
Ahäuser, Janis  
André, Lucia  
Arabin, Klaus  
Fuhrmann, Mirjam  
Hauer, Carsten  
Dr. Hielscher, Bernd  
Rademacher, Tom ab TOP 1a 
 
GRÜNE         13 (13) Mitglieder 
 
Eberlein, Sabina  
Gellner, Myriam  
Dr. Grabo, Tobias  
Kaiser, Daniel  
Lohbeck, Andreas  
Matthias, Jens  
Pisonic, Melanie  
Schärpf, Petra  
Stettin, Christian  
Stoß, Thomas  
Tilse, Thomas  
Dr. Weller, Priska  
Yönter, Isil  
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FDP          2 (2) Mitglieder 
 
Dr. Holzapfel, Michael  
Kramer, Anja Nina  
 
AfD          2 (2) Mitglieder 
 
Asbeck, Fabian  
Schmidt, Norbert  
 
Ohne Fraktion        1 (2) Mitglied(er) 
 
Wolf, Michael  
 
 
 
b) nicht stimmberechtigt: 
 
vom Magistrat: Bürgermeister Wysocki, Sebastian 
 Sozialdezernentin Müller-Grimm, Ricarda 
 StR. Foege, Christine (CDU) 
 StR. Werner, Jürgen (CDU) 
 StR. Breest, Clemens (CDU) ab TOP 7 
 StR. Landgrebe, Udo (SPD) 
 StR. Dr. h.c. Hahn, Jörg-Uwe (FDP) 
 StR. Petersen, Ute (GRÜNE) 
 
von der Verwaltung: FBL Retzer, Patrick 
 
Gäste:  Keck, Justin (Rechtsreferendar) 
 
Schriftführer:  Döpfner, Stefan 
 
 
c) es fehlten: 
 
 Stadtverordnetenvorsteher Junker, Oliver (CDU) 
 Stv. Cleve, Andreas (CDU)  
 Stv. Miosga, Martin (FREIE WÄHLER) 
 
 
Presse: 1 Zuhörer: 2  
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Änderung der Tagesordnung: 
 
 
Herr stv. Stadtverordnetenvorsteher Liebermeister informiert, dass TOP 7 der Einladung 
(Antrag des Herrn Stv. Wolf „Erklärung zur menschenverachtenden Haltung von Teilen der 
Partei AfD“) vom Antragsteller zurückgezogen wurde. 
Er schlägt vor, TOP 5 („Beteiligungsbericht der Stadt Bad Vilbel“) in die Tagesordnung A zu 
überführen. 
Er fragt nach weiteren Anträgen zur Änderung der Tagesordnung. Aus der 
Stadtverordnetenversammlung werden keine gestellt und auch keine Einwände gegen die 
o.g. Änderungen erhoben. 
 
 
 
 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
 
 

1. Mitteilungen   
 
 

  a) des Stadtverordnetenvorstehers   
 
 

  b) des Magistrats   
 
 

 Tagesordnung A:*)   
 
 

 Tagesordnung B:   
 
 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung   
 
 

3. Bauleitplanung der Stadt Bad Vilbel 
5. Änderung des Bebauungsplans „Im Schleid“, Gemarkung 
Bad Vilbel; 7. Änderung des Regionalplans 
Südhessen/Regionalen Flächennutzungsplans 2010 
Hier: Beschluss über die Aufhebung des 
Aufstellungsbeschlusses des Bauleitplanverfahrens gemäß 
§2 Abs. 1 BauGB; Beschluss über die Zurücknahme des 
Antrags auf Änderung des Regionalplans 
Südhessen/Regionalen Flächennutzungsplans 2010 im 
Bereich „Quellenpark“ (Im Schleid) 

2024/206  

 
 

4. Bauleitplanung der Stadt Bad Vilbel 
5. Änderung Bebauungsplan "Im Schleid" in Bad Vilbel, 
Gemarkung Bad Vilbel, nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Beschluss über die Aufstellung gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB im Vollverfahren; Beschluss über die Durchführung 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB und der berührten Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 

2024/208  

 
 

5. Beteiligungsbericht der Stadt Bad Vilbel für das Jahr 2024 (§ 
123a HGO) 

2024/188  
 
 

6. Gründung der „Bezahlbarer Wohnraum im Wetteraukreis 
GmbH“ 

2025/10  
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7. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 
19.01.2025 
betr. Neue Waldlehrpfad-Infotafeln Bad Vilbeler Stadtwald 

2025/90 AT  

 
 

 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 
04.02.2025 
betr. Änderungsantrag Neue Waldlehrpfad-Infotafeln Bad 
Vilbeler Stadtwald 

2025/94 AT  

 
 

 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 
11.02.2025 
betr. Geänderter Antrag Neue Waldlehrpfad-Infotafeln Bad 
Vilbeler Stadtwald 

2025/95 AT  

 
 

8. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 
19.01.2025 
betr. Jährliche Einbürgerungsfeier 

2025/91 AT  

 
 

 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 
11.02.2025 
betr. Prüfantrag Jährliche Einbürgerungsfeier 

2025/96 AT  

 
 

9. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 
19.01.2025 
betr. Jährliche Teilnahme am World Clean Up Day 

2025/92 AT  

 

 
 
Ende der Tagesordnung 
 
TOP 1. Mitteilungen 
 
 
 
TOP 1.a) des Stadtverordnetenvorstehers 
 
Herr stv. Stadtverordnetenvorsteher Liebermeister bittet um eine Gedenkminute für den 
verstorbenen ehemaligen Kreistagsabgeordneten, Stadtverordneten Bad Vilbels und Mitglied 
des Ortsbeirates Heilsberg, Herrn Wolfgang Vier (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN).  
Er begrüßt als Gast Herrn Keck, Rechtsreferendar bei der Stadt Bad Vilbel. 
 
 
 
TOP 1.b) des Magistrats 
 
Herr Bürgermeister Wysocki:  
 
Die Genehmigung des Nachtragshaushalts 2024 ist schriftlich bei der Stadt eingegangen. 
Diese erfolgte ohne aufsichtsbehördliche Auflagen oder Bedingungen. Der Sitzungsdienst 
wird den Stadtverordneten die Genehmigung der Kommunalaufsicht am 12.02.2025 
zukommen lassen.  
 
Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 14.01.2025 die Jahresrechnung der Stadt Bad Vilbel 
für das Haushaltsjahr 2023 aufgestellt. Trotz allgemein schwieriger volkswirtschaftlicher 
Rahmenbedingungen konnte ein insgesamt guter Jahresabschluss vorgelegt werden. Das  
geplante Defizit im Ergebnishaushalt konnte in einen positiven Wert umgewandelt werden. 
Der Jahresüberschuss beträgt nun 4.920.000 EUR und ist somit eine erhebliche 
Verbesserung um satte 11.100.000 EUR gegenüber dem ursprünglichen Plan. 
Alle weiteren Details werden vom Sitzungsdienst versendet werden.  
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Frau Sozialdezernentin Müller-Grimm: 
 
Im Rahmen der Sitzung wurde von Stadträtin Müller-Grimm mitgeteilt, dass am 10.02.2025 
das Schreiben des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und 
ländlichen Raum bei der Stadtverwaltung eingegangen ist. In dem Schreiben wurde 
bestätigt, dass das Bauvorhaben in der Homburger Str. 66 in das Wohnbauprogramm 2024 
aufgenommen wurde und entsprechende Fördermittel zur Verfügung gestellt werden. Die 
Förderung setzt sich aus einem Baudarlehen in Höhe von 3.192.000 EUR sowie einem 
zusätzlichen Finanzierungszuschuss von 1.277.000 EUR zusammen. Der nächste Schritt 
besteht nun in der Einreichung des förmlichen Zuwendungsantrags bei der WIBank, 
einschließlich aller erforderlichen Nachweise. 
 
 
 
 
Tagesordnung A:*) 
 
 
 
TOP 5. Beteiligungsbericht der Stadt Bad Vilbel für das Jahr 2024 (§ 123a HGO) 

(siehe Anlage 2 OP) 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Beteiligungsbericht der Stadt Bad Vilbel für 
das Jahr 2024 zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (41) 
 
 
 
 
Tagesordnung B: 
 
 
 
 
TOP 2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 17.12.2024 wird einstimmig (41) genehmigt. 
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TOP 3. Bauleitplanung der Stadt Bad Vilbel 

5. Änderung des Bebauungsplans „Im Schleid“, Gemarkung Bad Vilbel; 7. 
Änderung des Regionalplans Südhessen/Regionalen Flächennutzungsplans 
2010 
Hier: Beschluss über die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses des 
Bauleitplanverfahrens gemäß §2 Abs. 1 BauGB; Beschluss über die 
Zurücknahme des Antrags auf Änderung des Regionalplans 
Südhessen/Regionalen Flächennutzungsplans 2010 im Bereich 
„Quellenpark“ (Im Schleid) 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Aufhebung des am 11.02.2020 gefassten 

Aufstellungsbeschlusses zur Aufstellung des Bebauungsplans 5. Änderung „Im Schleid“ 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Zurücknahme des Antrags auf Änderung 
des Regionalplans Südhessen/Regionalen Flächennutzungsplans 2010 im Bereich 
„Quellenpark“ (Im Schleid) 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (41) 
 
 
TOP 4. Bauleitplanung der Stadt Bad Vilbel 

5. Änderung Bebauungsplan "Im Schleid" in Bad Vilbel, Gemarkung Bad 
Vilbel, nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Beschluss über die Aufstellung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB im 
Vollverfahren; Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und der berührten Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  

(siehe Anlage 1 OP) 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss:  
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung der 

5. Änderung des Bebauungsplans "Im Schleid" in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel, im 
Vollverfahren. 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der berührten Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. Die Unterlagen werden im 
Internet veröffentlicht und zusätzlich öffentlich ausgelegt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (41) 
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TOP 6. Gründung der „Bezahlbarer Wohnraum im Wetteraukreis GmbH“ 

(siehe Anlage 3 OP) 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
1. Der Beteiligung der Stadt Bad Vilbel an der „Bezahlbarer Wohnraum im Wetteraukreis 

GmbH“ auf der Grundlage des als Anlage beigefügten Gesellschaftsvertragsentwurfs 
wird zugestimmt. 

2. Der Vertreter / Die Vertreterin der Stadt wird ermächtigt, alle hierzu notwendigen 
Erklärungen abzugeben.  

3. Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 2.000 Euro für die Einbringung der 
Stammeinlage stehen im Haushaltsplan 2025 zur Verfügung.  

 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür: Fraktionen CDU, SPD, GRÜNE, FDP, Stv. Wolf      (39) 
dagegen: Fraktion AfD          (2) 
Enthaltung: ./. 
 
 
TOP 7. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 19.01.2025 

betr. Neue Waldlehrpfad-Infotafeln Bad Vilbeler Stadtwald (siehe Anlage 4 OP) 
 
Herr stv. Stadtverordnetenvorsteher Liebermeister informiert vor Beginn der Debatte über 
den hierzu existierenden gemeinsamen Antrag der Fraktionen CDU und SPD. 
 
 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 04.02.2025 

betr. Änderungsantrag Neue Waldlehrpfad-Infotafeln Bad Vilbeler Stadtwald 
      (siehe Anlage 5)  
 
Herr Stv. Hauer (SPD) beantragt eine Sitzungsunterbrechung. 
 
 
 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 11.02.2025 

betr. Geänderter Antrag Neue Waldlehrpfad-Infotafeln Bad Vilbeler Stadtwald 
      (siehe Anlage 6)  
 
Nach der Sitzungsunterbrechung ändert die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN ihren 
Antrag wie folgt ab: Der Magistrat wird gebeten, eine inhaltliche Überarbeitung der 
Schautafeln des Bad Vilbeler Waldlehrpfades zu realisieren. 
Die Begründung wird gestrichen.  
 
Herr stv. Stadtverordnetenvorsteher Liebermeister lässt anschließend über den 
neuformulierten Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN abstimmen, nachdem 
CDU und SPD erklärt haben, ihren Änderungsantrag zurückzuziehen. 
 
Der modifizierte Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 11.02.2025 wird 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig            (41) 
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TOP 8. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 19.01.2025 
betr. Jährliche Einbürgerungsfeier (siehe Anlage 7 OP) 

 
Die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN bringt einen modifizierten Prüfantrag als 
Tischvorlage ein. 
 
 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 11.02.2025 

betr. Prüfantrag Jährliche Einbürgerungsfeier (siehe Anlage 8) 
 
Der Beschlussvorschlag ändert sich wie folgt: Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, 
inwieweit eine jährliche Feier ab 2026 zum Erhalt der deutschen Staatsbürgerschaft 
ausgerichtet werden kann. 
Die weiteren Spiegelpunkte des Antrages entfallen. 
 
Der modifizierte Prüfantrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 11.02.2025 wird 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
 
dafür: Fraktionen CDU, SPD, GRÜNE, FDP, Stv. Wolf      (39)  
dagegen: ./. 
Enthaltung: Fraktion AfD          (2) 
 
 
 
TOP 9. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 19.01.2025 

betr. Jährliche Teilnahme am World Clean Up Day (siehe Anlage 9 OP) 
 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür: Fraktionen GRÜNE, FDP         (15) 
dagegen: Fraktionen CDU, SPD, AfD        (25) 
Enthaltung: Stv. Wolf           (1) 
 
 
 



 
 
 
 
 

 

 

 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher 

Oliver Junker 

61118 Bad Vilbel 

           03.02.2025 

Sehr geehrter Herr Junker, 

wir bitten Sie, den folgenden Änderungsantrag auf die Tagesordnung der kommenden 
Stadtverordnetenversammlung zu setzen: 

Änderungsantrag zu TOP 8, Neue Waldlehrpfad-Infotafeln Bad Vilbeler Stadtwald 

Antrag 

Der Magistrat wird beauftragt, unter Beibehaltung des gelungenen Konzeptes des Bad Vilbeler 
Waldlehrpfades, eine Aktualisierung der Infotafeln durchzuführen. 

Begründung 

Von den Initiatoren des Bad Vilbeler Waldlehrpfades wurde der Einkauf von fertigen Schildern, die in 
jedem Wald stehen können, verworfen. 

Die Trägerelemente waren unbehandelte, roh geschnittene Eichenhölzer aus dem Bad Vilbeler Wald, 
die von einer Dortelweiler Schreinerei geschnitten und zusammengebaut wurden. Die Pflege bzw. 
Reparaturen werden bis heute von der Schreinerei durchgeführt. 

Auch die Gestaltung und die Themen selbst, wollte man in die Hand nehmen. Dadurch gelang die 
Anpassung an die spezifischen Themen im Bad Vilbeler Wald. 

Aus diesem Grund soll die zuständige Fachdienstleitung eigenständig die dafür notwendigen 
Beteiligten einbinden und zu Rate ziehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Irene Utter, CDU     Mirjam Fuhrmann, SPD  
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Thomas Stoss, Thomas Tilse, Dr. Priska Weller, Isil Yönter 
E-Mail: tobias.grabo@gruene-badvilbel.de und myriam.gellner@gruene-badvilbel.de 
 

 

 

Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Fraktionsleitungsteam 
Myriam Gellner & Tobias Grabo  
 
 

 

11.2.2025 

Geänderter Antrag Neue Waldlehrpfad-Infotafeln Bad Vilbeler Stadtwald 

Sehr geehrter Herr Junker, 

die Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN bittet Sie, folgenden Antrag zur Beratung als 
auch auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Planungs-, Bau- und 
Umweltausschusses und der nächsten Stadtverordnetenversammlung zu setzen:  

Antrag 

Der Magistrat wird gebeten, eine inhaltliche Überarbeitung der Schautafeln des Bad 
Vilbeler Waldlehrpfadweges zu realisieren. 

Begründung: 

Erfolgt mündlich. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Namen der Fraktion  
Myriam Gellner & Tobias Grabo  
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Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Fraktionsleitungsteam 
Myriam Gellner & Tobias Grabo  
 
 

 

11.02.2025 

Prüfantrag Jährliche Einbürgerungsfeier 

Sehr geehrter Herr Junker, 

die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN bittet Sie, folgenden Prüfantrag auf die heutige 
Stadtverordnetenversammlung zu setzen. Vorangegangen ist ein Antrag (vom 17.01.2025), 
der im KuS behandelt wurde und in der Beratung mit Ergänzungen als ein Prüfantrag 
mehrheitlich Zustimmung fand. 

Beschlussvorschlag 

Der Magistrat spricht sich grundsätzlich für eine jährliche Feier ab 2026 zum Erhalt der 
deutschen Staatsbürgerschaft aus. Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, inwieweit  

- alle jährlich Eingebürgerten in Bad Vilbel eingeladen und willkommen geheißen werden 
können 

- der Bürgermeister Einbürgerungsurkunden offiziell und formal denjenigen überreichen 
kann, die sie zeitnah noch nicht erhalten haben und symbolisch für die, denen sie bereits 
ausgehändigt wurden 

- diese Veranstaltung in einen integrativen Rahmen eingebettet werden kann, in der 
Austausch und Begegnung das Gemeinschaftsgefühl stärken 

- eine musikalische Begleitung zur festlichen Atmosphäre beitragen kann. 

 

Begründung: 
Die Ausgabe der Urkunde der Deutschen Staatsbürgerschaft (§10 StAG) ist in Deutschland 
nicht einheitlich geregelt. Mancherorts wird sie rein formal und leider manchmal in wenig 
würdigem Rahmen ausgehändigt. Für die Eingebürgerten stellt sich das so dar, als ob ihnen 
eine Bescheinigung übergeben wird. Für sie ist das befremdlich und unpassend angesichts 
der Bedeutung der diesem Akt zugrunde liegt.  
Obgleich sich in Bad Vilbel im Standesamt Mühe gegeben wird, einen würdigen Rahmen zur 
Urkundenaushändigung zu schaffen, bleibt es für die Eingebürgerten dennoch ein 
individueller „formalen“ Akt.  
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Sabina Eberlein, Daniel Kaiser, Andreas Lohbeck, Jens Matthias, Melanie Pisonic, Petra Schärpf, Arebs Stettin, 
Thomas Stoss, Thomas Tilse, Dr. Priska Weller, Isil Yönter 
E-Mail: tobias.grabo@gruene-badvilbel.de und myriam.gellner@gruene-badvilbel.de 
 

Aus anderen Kommunen wissen wir, dass ein Festakt mit anschließender Feier sehr gut 
ankommt. Solche Veranstaltungen tragen zur Integration in die kommunale Gemeinschaft 
bei. 
Unsere Landesregierung veranstaltet traditionell auch eine Einbürgerungsfeier. Zu dieser 
sind im Sept.2024 von 24.870 Eingebürgerten in Hessen eine Auswahl von 74 
Neueingebürgerten aus über 30 verschiedenen Ländern geladen gewesen. In Bad Vilbel 
sind im letzten Jahr 247 Menschen eingebürgert worden. 
 
Die Motivation die deutsche Staatsbürgerschaft zu erlangen, resultiert oft aus Erfahrungen 
von struktureller Benachteiligung obgleich man seinen Bürgerpflichten schon lange Zeit 
nachkommt. Die Staatsbürgerschaft zu wechseln und gfs. eine ergänzende anzunehmen ist 
eine höchst aufgeladene emotionale Sache. 
Das Bekenntnis zu Deutschland als neuer Heimat, zum Grundgesetz und dessen Werten 
sowie das Gefühl, in eine Landesgemeinschaft aufgenommen zu werden, braucht eine 
Kommune, die Willkommen heißt, die Wertschätzung und Anerkennung zeigt. Die Kommune 
wird vertreten durch unseren Bürgermeister, ebenso können fungieren: für die Verwaltung 
die Dezernent/-innen, die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung, die Mitglieder des 
Ausländerbeirats und beispielhaft bereits eingebürgerte, gesellschaftlich aktive Bürger/-
innen. 
 
Manche sind der Ansicht, die deutsche Staatsbürgerschaft würde man eben mal so und 
einfach zu erhalten – das ist ein Irrtum. Für deren Erhalt ist ein aufwendiges 
Prüfungsverfahren zu durchlaufen und es müssen selbstverständlich etliche Nachweise 
erbracht werden. In bestimmten Fällen ist die Einbürgerung ausgeschlossen oder kann auch 
wieder aberkannt werden. 
 
Einige Städte koppeln ihre Einbürgerungsfeier mit dem 23. Mai, dem Tag, an dem das 
Grundgesetz verkündet wurde, um unserer Staatsform der Demokratie und der 
Rechtsstaatlichkeit im Rahmen einer Veranstaltung ihren hohen Wert beizumessen. Auch 
die Idee aus dem KuS diese Einbürgerungsfeier mit der „Neubürgerbegrüßung“ 
zusammenzulegen, ist zu befürworten.  
 
Unser Vorschlag zielt auf den grundsätzlichen Beschluss zur Durchführung einer jährlichen, 
veranstalteten Feier für alle, die im zurückliegenden Jahr eingebürgert wurden. Deren 
Gestaltung und Durchführung obliegt der Verwaltung. Deshalb enthält der 
Beschlussvorschlag auch nur wenige Vorgaben, die der Prüfung ausgesetzt sind. Wichtig ist 
uns allerdings, dass immer alle im letzten Jahr Eingebürgerten eingeladen werden - ganz 
gleich, ob sie ihre Einbürgerungsurkunde schon erhalten haben oder nicht.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
im Namen der Fraktion  
Myriam Gellner & Tobias Grabo  
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